
aus den Fachbereichen

FACHBEREICH FAMILIE

Weihnachtsgruß 2021
Liebe Ehrenamtliche, liebe Familienaktive, ein weiteres außer-
gewöhnliches Jahr 2021 liegt hinter uns. Wieder konnten viele 
geplante Aktionen nur eingeschränkt oder gar nicht stattfinden. 
Doch viele von euch haben sich nicht entmutigen lassen und 
kurzerhand die vorgesehenen Aktionen umgeplant und dann 
o�mals mit weniger Teilnehmern etwas auf die Füße gestellt. Be-
sonders schön waren auch die vielen Berichte über kontaktlose 
Ideen – unglaublich, wie kreativ ihr wahrt und wir haben alle 
davon profitiert. Herzlichen Dank, dass ihr euch auch in diesen 
besonderen Zeiten so für den Schwäbischen Albverein engagiert 
habt, das ist keineswegs selbstverständlich!
Ich wünsche euch und euren Familien eine entschleunigte, be-
sinnliche Vorweihnachtszeit und genießt die Weihnachtsfeiertage 
mit euren Lieben! Wir hoffen auf ein baldiges Wiedersehen in 
Präsenz und freuen uns auf das DWT-Jahr 2022. Herzliche Grüße, 
bleibt gesund und begegnet der Welt mit einem Lächeln!
Andrea Friedel (Hauptfachwartin für Familien) 

Im Namen des Familienbeirates und des pädagogischen Teams

Albvereinsaktionstag 2021
Beim Albvereinsaktionstag sind Gaue und Ortsgruppen aus dem 
gesamten Vereinsgebiet aufgerufen, an einem festgelegten Wo-
chenende im September Wanderungen, Touren, Feste oder ande-
re Aktionen durchzuführen. Das Vereinsgebiet soll somit zu ei-
nem komprimierten Zeitfenster belebt werden, die Leitbilder der 
Jugend- und Familienarbeit für möglichst viele Vereinsmitglieder 
erlebbar gemacht werden. Veranstaltet wird das Aktionswochen-
ende von den Fachbereichen Jugend und Familie. Im Rahmen 
des Aktionstags erhielten alle Teilnehmenden ein Hacky-Sack 
mit den Farben und Logos der veranstaltenden Fachbereiche.  
Bereits 2018 fand der Albvereinsaktionstag mit einer Beteiligung 
von über 40 Familien- oder Jugendgruppen statt. Die Neuauflage 
des Albvereinsaktionstags war für das Jahr 2020 geplant, erste An-
meldungen erreichten die Geschä�sstelle im Februar / März 2020. 
Doch bereits wenige Wochen später, nach Ausbruch der Corona 
Pandemie wurde dieser Prozess unterbrochen. Die fehlende Mög-
lichkeit sich im Verein zu treffen, die Planungsunsicherheit sowie 
starken Beschränkungen der Verordnung führten dazu, dass es 
final bei nur wenigen Gruppen und auch nur Veranstaltungen in 
Kleingruppen geblieben ist. 
Für die Jahresplanung 2021 entschieden sich die Fachbereiche Ju-
gend und Familie für eine Neuauflage des Albvereinsaktionstags. 
Es bestand die Annahme, dass durch entsprechende Hygienekon-
zepte eine Umsetzung im größeren Stil möglich ist. 
Doch auch zu Beginn des Jahres 2021 blieben die Anmeldungen 
aus. Familien- und Jugendgruppen meldeten zurück, dass Pla-
nungstreffen sowie die generelle Vereinstätigkeit nach wie vor 
stark reduziert sind. Erst in der zweiten Jahreshäl�e zeichnete 
sich ab, wie Veranstaltungen in der Familien- und Jugendarbeit 
planbar und umsetzbar sind. 
Mit insgesamt elf Aktionen zum Veranstaltungswochenende 
blieb man zwar hinter den Erwartungshaltungen zurück, ange-
sichts der Planungsumstände insbesondere zu Beginn des Jahres 
kann das Stattfinden der Veranstaltungen jedoch als Erfolg ge-
wertet werden. Die Fachbereiche Jugend und Familie bedanken 
sich bei den teilnehmenden Gruppen für die Umsetzung und das 

Einhalten der Hygienevorschri�en. Eine erneute Umsetzung des 
Albvereinsaktionstags ist für das Jahr 2023 angedacht. Im Folgen-
den präsentieren wir einige Berichte zum Albvereinsaktionstag:

Alpaka-Wanderung

Frei nach dem Motto: Hoch vom Sofa und raus in die Natur lud 
die Ortsgruppe Dettingen am Albuch am Sonntag, den 19. 9. 2021 
zur Alpaka Wanderung nach Steinenkirch ein. Mit über 50 An-
meldungen fuhren wir dann zur Alpakazucht Ströhle, dort wur-
de die große Schar herzlich aufgenommen und unser Vorstands-
team begrüßte alle Teilnehmer. Die Hofführung übernahm dann 
der Chef des Hauses, Andreas Ströhle, er teilte uns alle wichtigen 
Informationen über die Alpakas mit wie z. B. Herkun�, Zucht, 
Produkte und vieles mehr. Die Alpakawolle wird bei ihm zu 
Bettdecken und Kop'issen verarbeitet. Mit Alpakafaser gefüll-
te Bettdecken sind hervorragend für Allergiker, Rheuma- und 
Gichtkranke geeignet. Die Faser ist temperatur- und feuchtig-
keitsausgleichend, geruchsneutral, selbstreinigend und antibakte-
riell. Ein erholsamer Schlaf im »Vlies der Götter«. Im Anschluss 

fuhren wir dann zur Weide, um von dort aus die Wanderung zu 
starten. Alle Kinder mussten nun die Alpakas in ein Gatter trei-
ben, dies war nicht so leicht, aber mit vereinten Krä�en wurde 
die Hürde auch gescha(. Als alle Alpakas mit den klangvollen 
Namen wie Olympus, Poseidon, Charlie Brown oder Puschel ... 
ihre Führungsleine hatten wurden diese an die Kinder mit Eltern 
verteilt und los ging es. Das Leittier lief voraus und alle hinter-
her, manche hatten am Anfang ein paar Schwierigkeiten, aber im 
Laufe der Zeit hatten alle ihren Spaß daran. Nach der Wande-
rung fiel einigen der Abschied schwer. Im Anschluss fuhren wir 
dann zur Karl Vorbrugg Hütte, dort wurde noch am Lagerfeu-
er gegrillt und mit verschiedenen Spielen und Gesprächen ging 
der Nachmittag viel zu schnell zu Ende. Es war eine großartige 
Gelegenheit, den Albverein und die Ortsgruppe Dettingen näher 
kennenzulernen. Bernd Martin

Es ist vollbracht …

Im Rahmen des Albvereinsaktionstags pflanzte unser Natur-
schutzwart Sigi mit den Kindern der Familiengruppe der OG 
Wernau einen Apfelbaum auf unserer Wiese am Herdweg. Die 
Väter hatten einen alten kranken Baum bereits ausgegraben und 
ein großes Loch für den neuen Baum angelegt. Somit konnten 
die Kinder mit Sigi und den Vätern den Apfelbaum (Spätherbst-
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sorte  Rewena) pflanzen. Vor-
her erzählte Sigi noch aller-
hand über Äpfel, auch  fragte 
er die Kinder, sie sollten mal 
schätzen, wieviel Sorten Äpfel 
es gibt. Es gibt sage und schrei-
be 20.000 Apfelsorten! Dank 
unseren Kindern  wächst nun 
eine weitere Sorte in unserer 
Apfelplantage. Eure Apfelkarin 

(Karin Feucht) mit Lydia

Spiel, Spaß und Spannung an der Weidacher Hütte 

Die Gesichter der zahlreichen Besucher strahlten beim Familien-
aktionstag des Schwäbischen Albvereins am Wochenende beim 
Wanderheim Weidacher Hütte mit der Sonne um die Wette und 
die Gaufamilienwartin Sabine Wuchenauer freute sich gemein-
sam mit der pädagogischen Mitarbeiterin Kirsten Klahold über 
die nicht Enden wollenden Besucherströme. Ob Opa und Enke-

lin gemeinsam in der Spielstraße ihre Geschicklichkeit und Ge-
schwindigkeit erprobten oder Oma und Enkel sich gemeinsam 
mit Papa und Tochter einen Wettkampf beim Tauziehen lieferten, 
alle Teilnehmer kamen bei den vielseitigen Aktionen auf ihre 
Kosten. Für alle hungrigen gab es leckere Pfannkuchen mit Apfel-
mus vom Lagerfeuer. »So leckere Pfannkuchen gibt’s daheim nie«, 
meinte die kleine Lara. Großer Andrang herrschte am Samstag 
auch beim »Lernort Natur«, wo die Falknerin Miriam Pulvermül-
ler von der Jägervereinigung Ulm e. V. den Familien ihre mitge-
brachten Vögel präsentierte und viele weitere interessante Dinge 
von der heimischen Tierwelt erklärte. Das eigene Wissen wurde 
bei einem Quiz überprü� und fachkundig ergänzt. Ein besonde-
res Highlight war das neue große Insektenhotel, das mit vielen 
fleißigen Helfern entstand. Die Familiengruppe der Ortsgruppe 
Tomerdingen hatte hier die zündende Idee. Es wurde gebohrt, was 
das Zeug hielt, um viele kleine Hotelzimmer zu erschaffen. Diese 
wurden anschließend mit verschiedenen Materialien gefüllt und 
tatsächlich stand am Ende des zweiten Tages eine neue, sehr schi-
cke Unterkun� für allerlei Krabbeltierchen hinter der Weidacher 
Hütte. Jedes Zimmer wurde mit den Namen der Helfer versehen 

– sicher werden diese ihr Werk in Zukun� wieder besuchen.  Ein 
schönes Naturbild entstand mit Hilfe der Ortsgruppe Einsingen 
und vieler Familien, die sich auf die Suche nach »etwas Spitzem, 

etwas Schönem, etwas Rotem, etwas Hartem, etwas Weichem …« 
machten. In der Spielstraße, welche die Ortsgruppe Laichingen 
beisteuerte, testete Groß und Klein an verschiedenen Stationen 
ihre Geschicklichkeit, Kra� und Geschwindigkeit. Die Ortsgrup-
pe Ulm und die Ortsgruppe Elchingen ermöglichten das Balan-
cieren auf den Slacklines, und bei der Ulmer »Wildschweinjagd«, 
bei welcher die Kinder einen Lu�ballon erlegen mussten, wur-
den kleine Preise vergeben. Nackte Füße erkundeten den brand-
neuen Barfußpfad, der als Spende von der Ortsgruppe Elchingen 
jetzt fest bei der Weidacher Hütte stehen bleibt. »Hui, das pickst 
aber doll«, meinte Finn und lies die kleinen Tannenzweige lieber 
links liegen und mogelte sich über den Holzrand zur nächsten 
Kiste.  Natürlich war auch für das leibliche Wohl gesorgt. Am 
Lagerfeuer wurden Unmengen Stockbrot- und Pfannkuchenteig 
der Ortsgruppe Bernstadt in leckeres Stockbrot und Pfannku-
chen verwandelt – und die Bewirtung der Weidacher Hütte, wel-
che von der Ortsgruppe Westerheim gestemmt wurde, tat mit le-
ckeren Torten und kleinen Gerichten ihr übriges. Kirsten Klahold

Hacky-Sack-Wanderung

Bei traumha�em Wetter mach-
ten sich die SAV-kids der OG 
Heuchlingen zum Tag des 
Wanderns auf zur »Hacky-
Sack-Wanderung«. Rund um 
Heuchlingen konnte man die 
kleinen, mit Sand gefüllten Le-
derbälle fliegen sehen. Mit sehr 
viel Elan, Schwung und natür-
lich Spaß wurde geworfen, jon-
gliert und auch Boccia gespielt. 
Steffi Häberle

Cool, cooler am coolsten … 

– so war das Fazit der Kinder, Jugendlichen und Familien des 
Albvereins-Aktionstages in Süßen. Ein Sonntag voller Spiel, Spaß 
und Freude in und mit der Natur. Insgesamt wurden vier ver-
schiedene Aktionen angeboten: Eine Familienwanderung rund 
um den Baierhof mit kleinen Spielen, u. a. Tannenzapfenweit-
wurf, und Aufgaben wie das Sammeln von Rinde und Schne-
ckenhäuschen. Bei der Aktiv-Tour hatten die Kinder ab 8 Jahren 
ohne Eltern viel Spaß mit Mutproben im Gelände, Korkenpistole 
Weitschuss, Wasserspiele am Bächle, aber auch Klettenwerfen und 
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